
Sprachcafé (AT) @ VOBIS Klagenfurt

Das Sprachcafé ist ein für alle offener Nachmittagsworkshop, in dem Besucher in einer freundlichen Atmosphäre ihre 
Deutschkenntnisse verbessern können, insbesondere das freie Sprechen. Es gibt auch Raum, um verschiedene Dinge zu 
lernen, aber auch um zu spielen, Tee zu trinken, Freundschaften zu pflegen und vieles mehr. Das Angebot richtet sich 
nicht nur an „registrierte” Migranten, sondern an alle, die unabhängig von ihrem Migrantenstatus nach kostenlosen 
Möglichkeiten suchen, ihre Deutschkenntnisse zu verbessern. Die Besucher erhalten auch individuelle Unterstützung 
und Informationen über das Land.

Kurzbeschreibung / Umfang

Sprachkenntnisse verbessern die Lebensqualität von Migranten und Flüchtlingen erheblich, indem sie ihre Integration 
erleichtern, ihre Teilhabe an der Gesellschaft erhöhen und sie befähigen, sich in ihrer neuen Umgebung besser 
zurechtzufinden.
Die Beherrschung der Landessprache erleichtert die alltägliche Kommunikation und damit die Bewältigung alltäglicher 
Aufgaben wie Einkaufen, Zugang zur Gesundheitsversorgung und Interaktion mit Nachbarn und Behörden. Darüber 
hinaus ist Sprache ein entscheidender Faktor für die Integration. Durch das Sprechen der Sprache können Migranten die 
Kultur, Bräuche und gesellschaftlichen Normen ihres Gastlandes besser verstehen, was ihre Integration in die 
Gemeinschaft erleichtert.
Gute Kenntnisse der Landessprache eröffnen mehr Beschäftigungsmöglichkeiten: Auch wenn dies nicht ausdrücklich in 
den nationalen Normen zur Integration von Einwanderern vorgeschrieben ist, verlangen viele Arbeitgeber gute 
Kenntnisse der Landessprache, und die Fähigkeit, sich effektiv zu verständigen, kann die Chancen eines Migranten auf 
dem Arbeitsmarkt verbessern.
Sprachkenntnisse erleichtern soziale Interaktionen und helfen beim Aufbau von Beziehungen zu Einheimischen und 
anderen Migranten. Dies kann das Gefühl der Isolation und Einsamkeit verringern und ein Unterstützungsnetzwerk in 
der neuen Umgebung schaffen.
Nicht zuletzt zeugt das Erlernen der Sprache von Respekt gegenüber der Kultur des Aufnahmelandes und fördert das 
gegenseitige Verständnis zwischen Migranten und Einheimischen, was wiederum den sozialen Zusammenhalt und die 
Harmonie stärkt.

Ressourcen

Grundlegende Voraussetzungen für die Einrichtung eines Sprachcafés sind:

▪ Freiwillige: Das Engagement und die Hingabe der Freiwilligen, die ihre Zeit, ihr Fachwissen und ihre Begeisterung 
einbringen, um Sprachlernsitzungen zu ermöglichen, sind für das Sprachcafé von unschätzbarem Wert.

▪ Unterstützung durch die Gemeinschaft: Der Aufbau starker Partnerschaften und Allianzen mit lokalen 
Gemeinschaftsorganisationen, Schulen, religiösen Einrichtungen, Unternehmen und Behörden kann dem 
Sprachcafé Unterstützung, Ressourcen und Networking-Möglichkeiten bieten.

▪ Gespendete Räumlichkeiten: Durch Partnerschaften mit Gemeindezentren, Bibliotheken, Kirchen oder anderen 
Organisationen können kostenlose oder vergünstigte Räumlichkeiten gesichert werden, wodurch die Mietkosten 
erheblich gesenkt werden können.

▪ Sachspenden: Bitten Sie Einzelpersonen, Unternehmen und Organisationen in der Gemeinde um Spenden in Form 
von Lernmaterialien, Möbeln, Ausrüstung und Erfrischungen, um die Kosten auszugleichen und einen 
reibungslosen Betrieb des Sprachcafés zu gewährleisten.

▪ Engagement der Teilnehmer: Die aktive Teilnahme und das Engagement der Sprachcafé-Teilnehmer tragen zum 
Erfolg und zur Lebendigkeit des Programms bei: Ihre Bereitschaft zu lernen, zu üben und sich gegenseitig zu 
unterstützen, fördert ein dynamisches und integratives Lernumfeld.

▪ Sprachliche Vielfalt: Begrüßen Sie die sprachliche Vielfalt der Freiwilligen und Teilnehmer als wertvollen Gewinn: 
Eine vielfältige Gruppe von Sprachsprechern kann innerhalb der Sprachcafé-Gemeinschaft ein breites Spektrum 
an Perspektiven, kulturellen Einblicken und Sprachlernmöglichkeiten bieten.



Planung und Zeitplan

Bei VOBIS findet das Sprachcafé jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr und jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr im Zentrum der 
Stadt statt.

Methodik

Die Einrichtung eines kostenlosen Sprachcafés für Migranten zum Erlernen der Landessprache erfordert keinen 
besonderen Aufwand. Dennoch sollten einige Schritte berücksichtigt werden, wie zum Beispiel:

▪ Suchen Sie einen geeigneten Ort wie ein Gemeindezentrum, eine Bibliothek, einen Gemeindesaal oder einen 
anderen zugänglichen und einladenden Raum, in dem die Sprachcafé-Treffen stattfinden können, und achten Sie 
darauf, dass der Ort für Migranten und Flüchtlinge leicht erreichbar ist.

▪ Rekrutieren Sie Freiwillige, die die Landessprache beherrschen und bereit sind, ihre Zeit für das Unterrichten und 
die Durchführung von Sprachlernveranstaltungen zur Verfügung zu stellen. Diese Freiwilligen können 
Sprachbegeisterte, Lehrer, Studenten oder Gemeindemitglieder sein, die sich leidenschaftlich für die Integration 
von Migranten einsetzen.

▪ Erstellen Sie einen regelmäßigen Zeitplan für die Sprachcafé-Sitzungen unter Berücksichtigung der Verfügbarkeit 
von Freiwilligen und Teilnehmern: Wöchentliche oder zweiwöchentliche Sitzungen sind in der Regel effektiv. 
Achten Sie darauf, dass die Zeiten für Migranten günstig sind, möglicherweise abends oder am Wochenende.

▪ Werben Sie für das Sprachcafé über Gemeindezentren, Flüchtlingshilfsorganisationen, lokale Schulen, religiöse 
Einrichtungen, soziale Medien und Mundpropaganda, indem Sie Flyer, Plakate und Online-Ankündigungen 
erstellen, um Teilnehmer zu gewinnen.

▪ Planen Sie die Aktivitäten für die Treffen, indem Sie ansprechende und interaktive Sprachlernaktivitäten 
entwickeln, die für Teilnehmer mit unterschiedlichen Sprachkenntnissen geeignet sind: Zu den Aktivitäten können 
Konversationsübungen, Vokabelspiele, kultureller Austausch, Rollenspiele und Gruppendiskussionen zu 
verschiedenen Themen gehören.

▪ Stellen Sie Lernressourcen bereit, indem Sie Lernmaterialien wie Sprachlehrbücher, Arbeitsblätter, Online-
Ressourcen und Multimedia-Tools sammeln oder erstellen, um den Sprachlernprozess zu unterstützen. Es ist 
wichtig, sicherzustellen, dass diese Ressourcen während der Sitzungen leicht zugänglich sind.

▪ Schaffen Sie eine einladende Umgebung und eine integrative Atmosphäre, in der sich die Teilnehmer wohlfühlen 
und ohne Angst vor Bewertungen die Sprache üben können, indem Sie gegenseitigen Respekt, kulturellen 
Austausch und Zusammenarbeit unter den Teilnehmern fördern.

▪ Bieten Sie während der Sprachcafé-Sitzungen leichte Erfrischungen wie Tee, Kaffee und Snacks an: Dies kann eine 
entspannte und gesellige Atmosphäre schaffen, die dem Sprachenlernen und der Vernetzung förderlich ist.

▪ Bitten Sie die Teilnehmer und Freiwilligen regelmäßig um Feedback, um die Wirksamkeit des Sprachcafés zu 
bewerten und Verbesserungsmöglichkeiten zu identifizieren. Passen Sie dann regelmäßig das Format, die 
Aktivitäten und den Zeitplan auf der Grundlage des erhaltenen Feedbacks an.

▪ Sichern Sie die langfristige Nachhaltigkeit des Sprachcafés, indem Sie eine kontinuierliche Finanzierung 
gewährleisten, neue Freiwillige gewinnen und Partnerschaften mit lokalen Organisationen und Interessengruppen 
pflegen, die sich für die Integration von Migranten und Sprachunterricht engagieren.

Budget

Bei der Einrichtung eines Sprachcafés sind verschiedene Kosten zu berücksichtigen, darunter

▪ Miete für die Räumlichkeiten: Wenn das Sprachcafé nicht in einem kostenlosen Gemeinschaftsraum stattfindet, 
können Kosten für die Anmietung von Räumlichkeiten anfallen, z. B. stündliche oder tägliche Mietgebühren.

▪ Lernmaterialien und -ressourcen wie Lehrbücher, Arbeitshefte, Wörterbücher, Sprachlernsoftware und 
Lehrmittel. Diese Ressourcen erleichtern die Sprachlernaktivitäten während der Sitzungen.



▪ Erfrischungen: Die Bereitstellung von Erfrischungen wie Tee, Kaffee, Snacks und Wasser kann eine einladende und 
angenehme Atmosphäre für die Teilnehmer schaffen. Planen Sie ein Budget für den Kauf von Erfrischungen ein 
oder suchen Sie Sponsoren unter lokalen Unternehmen.

▪ Werbematerialien: Das Entwerfen und Drucken von Werbematerialien wie Flyern, Postern, Bannern und 
Visitenkarten zur Werbung für das Sprachcafé kann Druckkosten verursachen.

▪ Schulung und Unterstützung von Freiwilligen: Freiwillige stellen zwar ihre Zeit kostenlos zur Verfügung, aber es 
können Kosten für ihre Schulung und Unterstützung anfallen: Dazu können die Organisation von 
Einführungsveranstaltungen, die Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien und die fortlaufende Anleitung und 
Betreuung gehören.

▪ Transport: Wenn Freiwillige oder Teilnehmer zum Veranstaltungsort anreisen müssen, müssen möglicherweise 
Transportkosten wie Busfahrkarten oder Benzinkosten berücksichtigt werden.

▪ Verwaltungs- und sonstige Kosten: Budget für Verwaltungskosten wie Schreibwaren, Büromaterial, Telefonate, 
Internetzugang und alle unvorhergesehenen sonstigen Kosten, die während der Einrichtung und dem Betrieb des 
Sprachcafés anfallen können.

Erfolgskriterien

Die Bewertung der Wirksamkeit eines Sprachcafés bei der Förderung der Sprachkenntnisse der Teilnehmer ist 
unerlässlich, um sicherzustellen, dass das Programm seine Ziele erreicht. Hier sind einige Möglichkeiten, um die 
Wirksamkeit eines Sprachcafés zu bewerten:

▪ Vorher-Nachher-Bewertungen: Führen Sie Vorher-Nachher-Bewertungen durch, um die Sprachkenntnisse der 
Teilnehmer vor ihrer Teilnahme am Sprachcafé und nach einer bestimmten Teilnahmezeit zu messen. Dies kann 
durch standardisierte Sprachtests, mündliche Interviews oder Fragebögen zur Selbsteinschätzung erfolgen.

▪ Anwesenheits- und Teilnahmequoten: Überwachen Sie die Anwesenheits- und Teilnahmequoten, um das 
Engagement und die Motivation der Teilnehmer zu beurteilen. Eine höhere Anwesenheit und aktive Teilnahme 
deuten oft auf einen positiven Einfluss auf das Sprachenlernen hin.

▪ Beobachtungsbewertungen: Beobachten Sie die Teilnehmer während der Sprachcafé-Sitzungen, um ihren 
Sprachgebrauch, ihre Kommunikationsfähigkeiten und ihre Interaktion mit anderen zu bewerten. Notieren Sie 
sich Verbesserungen in Bezug auf Sprachfluss, Wortschatz, Aussprache und Selbstvertrauen im Laufe der Zeit.

▪ Feedback-Umfragen: Führen Sie regelmäßig Feedback-Umfragen unter den Teilnehmern durch, um ihre 
Meinungen, Erfahrungen und Zufriedenheit mit dem Sprachcafé zu erfassen. Stellen Sie konkrete Fragen zur 
Nützlichkeit der Aktivitäten, zu den wahrgenommenen Fortschritten bei den Sprachkenntnissen und zu 
Verbesserungsvorschlägen.

▪ Qualitative Interviews: Führen Sie qualitative Interviews mit den Teilnehmern durch, um mehr über ihre 
Erfahrungen, Motivationen, Herausforderungen und wahrgenommenen Vorteile der Teilnahme am Sprachcafé zu 
erfahren. Erforschen Sie, wie sie ihre neu erworbenen Sprachkenntnisse in realen Situationen anwenden.

▪ Sprachkompetenzbewertungen: Verwenden Sie standardisierte Sprachkompetenzbewertungen wie den 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER) oder die ACTFL-Kompetenzrichtlinien, um die 
Sprachkenntnisse der Teilnehmer objektiv zu bewerten und ihr Kompetenzniveau zu bestimmen.

▪ Feedback von Gleichaltrigen und Freiwilligen: Holen Sie Feedback von Freiwilligen und Gleichaltrigen ein, die 
regelmäßig mit den Teilnehmern interagieren: Sie können wertvolle Einblicke in die Fortschritte, Stärken, 
Verbesserungsmöglichkeiten und das allgemeine Engagement der Teilnehmer bei Sprachlernaktivitäten geben.

▪ Längsschnittstudien: Führen Sie Längsschnittstudien durch, um die Sprachentwicklung und Integrationsergebnisse 
der Teilnehmer über einen längeren Zeitraum zu verfolgen. Führen Sie nach Abschluss des Sprachcafé-Programms 
eine Nachbefragung der Teilnehmer durch, um die langfristigen Auswirkungen auf ihre Sprachkenntnisse und ihre 
Integration in die Gesellschaft zu bewerten.



▪ Vergleichende Analyse: Vergleichen Sie die Sprachkenntnisse und Integrationsergebnisse der Teilnehmer, die das 
Sprachcafé besucht haben, mit denen derjenigen, die nicht teilgenommen haben. Dies kann dabei helfen, den 
Mehrwert des Sprachcafés für die Förderung des Spracherwerbs und der Integration zu ermitteln.

▪ Bewertung der Auswirkungen auf die Gemeinschaft: Bewerten Sie die weiterreichenden Auswirkungen des 
Sprachcafés auf die Gemeinschaft, einschließlich Veränderungen in der Einstellung gegenüber Migranten, einer 
stärkeren sozialen Kohäsion und einem verbesserten kulturellen Austausch. Arbeiten Sie mit Interessengruppen 
und Partnern zusammen, um den Beitrag des Programms zur Entwicklung der Gemeinschaft zu bewerten.

Durch die Kombination dieser Bewertungsmethoden können die Organisatoren ein umfassendes Verständnis der 
Wirksamkeit des Sprachcafés bei der Förderung der Sprachkenntnisse und der Integration der Teilnehmer gewinnen. 
Auf der Grundlage der Ergebnisse können dann Anpassungen und Verbesserungen vorgenommen werden, um die 
Wirkung des Programms zu optimieren.

Diskussionsthemen

Hier sind einige Diskussionsthemen, die interessant und relevant sein können:

Praktische Alltagsthemen

1. Vorstellungen und persönlicher Hintergrund: Namen, Herkunft und Lebensweg
2. Tägliche Routinen: Gespräche über den typischen Tagesablauf und übliche Aktivitäten
3. Einkaufen und Geld: Wie man nach Preisen fragt, Einkäufe tätigt und mit verschiedenen Währungen umgeht
4. Gesundheit und Wohlbefinden: Über Symptome sprechen, Ärzte aufsuchen und Gesundheitsdienste verstehen
5. Wohnen und Lebensumstände: Mieten, eine Unterkunft finden und Vokabeln zum Thema Haushalt
6. Verkehrsmittel: Busse und Bahnen benutzen und nach dem Weg fragen
7. Essen & Kochen: Rezepte austauschen, Lieblingsgerichte besprechen und Vokabeln zum Thema Essen lernen.

Kultureller Austausch und gesellschaftliche Themen

8. Feste und Traditionen: Feiertage und Feste aus verschiedenen Kulturen
9. Sitten und Gebräuche: Besprechen kultureller Unterschiede in Kommunikation und Verhalten
10. Familie und Beziehungen: Gespräche über Familienstrukturen und wichtige Traditionen
11. Hobbys und Freizeitaktivitäten: Über Sport, Musik und Unterhaltung sprechen
12. Arbeit und Beruf: Über verschiedene Berufe, Arbeitserfahrungen und Karrierewünsche sprechen

Themen rund um Gemeinschaft und Integration

13. Lokale Dienste und Ressourcen: Informationen über Gemeindezentren, Bibliotheken und hilfreiche 
Organisationen

14. Rechte und Pflichten: Verständnis der gesetzlichen Rechte und Bürgerpflichten im neuen Land
15. Notfälle: Was tun bei Feuer, medizinischen Notfällen oder anderen Krisen?
16. Bildung und Lernen: Möglichkeiten zum Studieren, Erlernen neuer Fähigkeiten oder zur Teilnahme an 

Sprachkursen
17. Freunde finden & Sozialleben: Wie man neue Leute kennenlernt und Kontakte knüpft

Unterhaltsame und spannende Themen

18. Lustige und interessante Redewendungen: idiomatische Ausdrücke lernen und weitergeben
19. Geschichtenerzählen und persönliche Erfahrungen: Teilnehmer dazu ermutigen, Anekdoten auszutauschen
20. Träume und Zukunftspläne: Über Hoffnungen, Ziele und Wünsche sprechen

Referenzen
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